
 
 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. "Heimatlos" - Aufführung der Theatergruppe der KHG am 22. Oktober 2016 
Die Theatergruppe der Katholischen Hochschulgemeinde Würzburg (KHG) lädt am 
Samstag, den 22. Oktober 2016 um 19:00 herzlich in den Pfarrsaal St. Peter und Paul in die 
Adolf-Kolping-Straße 2 nach Schweinfurt ein. Gezeigt wird das Theaterstück "Heimatlos", 
eine Art mehrsprachiges Tagebuch, in dem Flüchtlinge ihre Schwierigkeiten in Deutschland 
szenisch darstellen: Ihre Flucht, die Ankunft in Deutschland, das Leben in der 
Gemeinschaftsunterkunft, die Schwierigkeiten mit den Behörden und die permanente Angst, 
wieder abgeschoben zu werden. Nach dem Stück besteht die Möglichkeit, bei Snacks und 
Getränken mit den Schauspielern ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt beträgt 3,- Euro pro 
Person.  
Dem beiliegenden pdf können Sie weitere Informationen zur Veranstaltung entnehmen.  

  
 
2. Schulung "Transkulturelle Kompetenz" am 26. Oktober 2016  
Der Paritätische Wohlfahrtsverband lädt in Kooperation mit integrAi.de am Mittwoch, den 26. 
Oktober 2016 ab 18:30 Uhr in der Reisgrubengasse 11 in Würzburg zu einer Schulung zum 
Thema "Transkulturelle Kompetenz" ein. Themen des Abends sind "Kennenlernen 
transkultureller Kompetenz - was ist das überhaupt?", "Was ist überhaupt Kultur?", 
"Integration - was bedeutet das eigentlich?" und "Der Umgang mit Stereotypen und 
Vorurteilen".  Auch für Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.  
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter folgender E-Mail-Adresse an: 
willkommen@paritaet-bayern.de oder tragen Sie sich gerne bei der Facebook-Veranstaltung 
ein: https://www.facebook.com/events/863599820407110/  
 
3. Benefizkonzert am 12. November 2016 
Mit beiliegendem Flyer möchten wir Sie gerne auf ein Crossover-Benefizkonzert am 
Samstag, den 12. November 2016 ab 20:00 Uhr im Vogel Convention Center aufmerksam 
machen. Organisiert wird das Konzert mit dem Akkordenvirtuosen Aydar Gaynullin von den 
Würzburger Druck- und Medienunternehmen in Kooperation mit weiteren Würzburger 
Firmen. Neben einem spannenden Mix aus verschiedenen Musikrichtungen und Stilen, auf 
anspruchsvollem Niveaus wird der Abend zusätzlich durch besondere Dekoration und 
kulinarische Überraschungen abgerundet.  Mit dem Erlös des Konzertes werden Projekte zur 
berufliche Integration von Flüchtlingen in der Region unterstützt.  
In Anerkennung des großes Einsatzes Ehrenamtlicher in der Flüchtlingshilfe werden 30 
Helferinnen und Helfer aus Stadt und Landkreis Würzburg eingeladen, an diesem Abend 
kostenfrei teilzunehmen.  
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei Eva-Maria Barklind-Schwander 
(Ehrenamtskoordination Stadt Würzburg) unter Tel: 0931 - 374612 oder per E-Mail: eva-
maria.barklind-schwander@stadt.wuerzburg.de  
Weitere Tickets, inklusive Speisen und Getränke, sind ab sofort für 70,- Euro im Vorverkauf 
erhältlich unter Tel: 0931 - 6001-6000 oder per E-Mail: tickets@wuerzburger-
benefizkonzert.de oder direkt in der Main-Post-Geschäftsstelle in der Würzburger 
Plattnerstraße 14 
Weitere Informationen und den Programmablauf des Konzertes können Sie dem 
mitgeschickten pdf entnehmen.  

  
 

 
4. W-Café ab 26. Oktober 2016 
Ab Mittwoch, den 26. Oktober 2016 bieten das Mainfranken Theater und das Museum im 
Kulturspeicher für Menschen mit und ohne Fluchterfahrungen regelmäßige Treffen immer 
am letzten Mittwoch des Monats an. Unter dem Titel W-Café ermöglichen diese Treffen bei 
Tee und Gebäck Sprachpaten zu finden, gemeinsam zu diskutieren und Freizeit zu 
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H e i m a t l o s 
Aufführung der Theatergruppe 


„Die Überlebenden“ der KHG Würzburg 


 


 


 


 


Wann: 22.10.2016 um 19:00 Uhr 


 


Wo:     Pfarrsaal St. Peter und Paul,  


Adolf Kolping Str. 2 / Schweinfurt-Hochfeld 


 


Wer:    Caritasverband Schweinfurt 


Pfarreiengemeinschaft St. Peter und Paul - 


St. Maximilian Kolbe 


 


 


 


„Heimatlos“ ist eine Art mehrsprachiges Tagebuch, in dem Flüchtlinge ihre Schwierigkeiten 


in Deutschland szenisch darstellen: Ihre Flucht, die Ankunft in Deutschland, das Leben in 


der Gemeinschaftsunterkunft, die Schwierigkeiten mit den Behörden und die permanente 


Angst, wieder abgeschoben zu werden. 


 


Nach dem Stück besteht die Möglichkeit, bei Snacks und Getränken mit den Schauspielern 


ins Gespräch zu kommen. 


 


Der Eintritt beträgt 3,-€ / Schulklassen nach Voranmeldung pauschal 20,-€ 


 
Anmeldung bitte unter: 


Frau Ehrbar oder Frau Manlig im Pfarreibüro: 09721 – 31520  


oder per Mail: pg.sw-ost@bistum-wuerzburg.de 


 


Frau Gläser im Caritas Verband Schweinfurt: 09721 – 715833 


oder per Mail: glaeser@caritas-schweinfurt.de 
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Eine gemeinsame Veranstaltung der Würzburger  
Druck- und Medienunternehmen, mit Unterstützung  
der Würzburger Service-Clubs und zahlreicher  
Würzburger Unternehmen und Organisationen.


12. November 2016 
Vogel Convention Center VCC


Beginn 20 Uhr


 
tickets@wuerzburger-benefizkonzert.de
Mainticket-Tickethotline: 0931/6001-6000 
oder direkt in der Main-Post-Geschäftsstelle, Plattnerstraße 14, Würzburg 


Was geschieht mit Ihrem Geld? Wo helfen Sie?
Der gesamte Erlös des diesjährigen Konzerts fließt in 
Projekte zur beruflichen Integration von Flüchtlingen in  
unserer Region Würzburg und Mainfranken.


Veranstaltungsort: 
Vogel Convention Center VCC 
Max-Planck-Str. 7/9
(Parkplätze sind in ausreichender Zahl vorhanden.)


Mit Unterstützung der Service-Clubs:


Premium-Sponsor:                 Sponsoren:        


                                        


Rotary ClubLions ClubInternationaler 
Frauenclub Soroptimisten


Inner Wheel 
Club


Amicae Artis 
Club


Zonta Club
International


Die Eintrittskarten kosten  


je 70 Euro,  


inkl. Speisen und Getränken,  


und sind nur im  


Vorverkauf erhältlich.  


Es gibt keine Abendkasse!


KArtEnVorVErKAuf    


AYDAr GAYnuLLIn
mIt »tAnGo DE Amor« 


mIt orCHEStEr & 6 SoLIStEn 
WELtStAr Am AKKorDEon


www.wuerzburger-benefizkonzert.de


Catering: 


Catering: 


Event-Gestaltung: 


Weitere Unterstützer:
VR-Bank Würzburg, Vogel Druck,  
Autohäuser Grampp,  
Raiffeisen Landesbank Oberösterreich







Eine gemeinsame Veranstaltung der Würzburger Druck- und Medienunternehmen:


20:00 uhr Konzertbeginn


Dirigent: matthew toogood
Programm: tango de Amor


Dmitri Pavlov - Introduzione e Allegro
Astor Piazolla - Milonga del angel
Arkady Shilkloper - Kobra
Sergei Dreznin - ABBA
Aydar Gaynullin - Orientalische Rhapsodie


– Pause –


Dmitri Pavlov - Paradise
Isaac Albeniz - Asturias
Edvard Grieg - In der Halle des Bergkönigs
Astor Piazolla - Oblivion
Andrey Ivanov - Fiesta
Astor Piazolla - Libertango
Aydar Gaynullin – Euphoria


22:15 uhr Konzertende mit Spendenübergabe


   Ausklang mit Gesprächen und internationalen Gaumenfreuden  
von Mundgold-Catering mit dem Sternekoch Benedikt Faust


proGrAmm


Dr. Klaus D. Mapara
Verleger 
Robert Krick Verlag


LIEbE muSIKfrEunDInnEn  
 unD muSIKfrEunDE!
Crossoverkonzert – dieser Begriff steht für einen spannenden Mix aus verschiedenen  
Musikrichtungen, auf anspruchsvollem Niveau und mit unerwarteten Elementen.  
Crossover steht auch für das Verschmelzen verschiedener Stile und das Brückenbauen  
in neue Erlebniswelten. Damit wollen wir Sie überraschen!


Nach zehn Jahren mit außergewöhnlichen Klassikkonzerten auf höchstem Niveau haben wir  
vier Veranstalter beschlossen, eine neue und andere Konzertreihe zu starten. Vieles wird in der  
guten Tradition unseres bisherigen Benefizkonzerts stehen. Doch das erste Crossover-Benefizkonzert 
der neuen Reihe wird auch viele neuartige Akzente enthalten. Lassen Sie sich begeistern und 
entführen, denn auch die optischen und kulinarischen Erlebnisse werden diesem Abend einen ganz  
besonderen Esprit verleihen. Der virtuose Ausnahmemusiker Aydar Gaynullin mit sechs Solisten und 
einem 14-köpfigen Orchester kredenzt im Vogel Convention Center sein Programm „Tango de Amor“.


Und passt das nicht in unsere Zeit so vieler Veränderungen in unserer Welt? Der Reichtum der  
Antworten und Lösungen auf viele neue Fragen, der aus Diversifizierung und kulturellem Mix 
entsteht! Kreativität und Leidenschaft für gute Ideen und eine bessere Welt. Deshalb wollen  
wir mit unserem diesjährigen Konzert Projekte zur beruflichen Integration von Flüchtlingen in 
unserer Region unterstützen. Lassen Sie sich diesen einmaligen Abend nicht entgehen.  
Und bringen Sie viele Freundinnen und Freunde zu diesem Fest mit! Der gesamte Erlös geht  
– in guter Tradition – in die Förderprojekte direkt hier in die Region Würzburg und Mainfranken.


Claus Bolza-Schünemann
Vorstandsvorsitzender 
Koenig & Bauer


Stefan Rühling
Vorsitzender der Geschäftsführung 
Vogel Business Media


David Brandstätter
Geschäftsführer 
Mediengruppe Main-Post
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- 2 - 
gestalten. Die Treffen finden immer abwechselnd im Kulturspeicher und im 
Mainfrankentheater statt.  
Der Auftakt am 26. Oktober 2016 um 15:00 Uhr wird im Mainfranken Theater organisiert.  
Weitere Informationen finden Sie im beiliegenden Flyer. 

 
 
5. "Abschiebewahnsinn" in Deutschland??? - Erklärung zu den Abschiebezahlen 
Mit folgendem Link leiten wir Ihnen einen interessanten Kommentar zum Thema 
"Abschiebungen im Deutschland" weiter: http://www.bildblog.de/82048/wir-helfen-beim-
rechten-verwirrspiel/  
Der Autor Moritz Tschermak räumt mit Zahlen eines Beitrags der "Bild-Zeitung" auf,  in dem 
es heißt, dass sich über eine halbe Million abgelehnter Asylbewerber bereits jahrelang 
unerlaubt in Deutschland aufhalten würden.  
Ein Blick hinter diese Zahlen lohnt sich: Wussten Sie z.B. dass zu dieser halben Million 
abgelehnter Asylbewerber auch circa 12.000 Polen zählen, die bereits vor Jahren ihren 
Asylantrag stellten (als Polen noch kein Mitglied der EU war). Heute leben diese EU-Bürger 
völlig legal hier in Deutschland. 
Darüber hinaus gibt es z.B. eine große Anzahl von Personen mit einer Duldung, d.h. der 
Asylantrag wurde zwar abgelehnt, sie dürfen aber legal in Deutschland bleiben weil sie z.B. 
eine Ausbildung absolvieren oder krank sind.  
Eine differenzierte und kritische Sichtweise auf diese blanken Zahlen ist also unbedingt 
notwendig.  
 
6. Weiterführende Informationen rund um das Thema "Abschiebungen" 
Gerne leiten wir Ihnen als Ergänzung zum oben genannten "Abschiebewahnsinn" weitere 
Informationen zum Thema "Abschiebungen in Deutschland weiter". Nicht jeder abgelehnte 
Asylbewerber ist "unmittelbar ausreisepflichtig" und viele verlassen das Land freiwillig. 
Unter https://mediendienst-integration.de/migration/flucht-asyl/abschiebungen.html hat der 
Mediendienst Integration, der Fragen rund um die Einwanderungsgesellschaft beantwortet, 
interessante Fakten rund um die Abschiebungen und Rückwanderungen von Asylbewerbern 
zusammengefasst. 
Es werden z.B. folgende Fragen beantwortet: Wie funktioniert eine Abschiebung? Aus 
welchen Gründen werden Abschiebungen nicht vollzogen? Wie funktioniert eine freiwillige 
Rückkehr? Was ist eine "Abschiebehaft?" usw.  
 
7. Erinnerung: Einladung zu unserem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise im 
Landkreis am 27. Oktober 2016 zum Thema "Wenn das Vergessen nicht gelingen will... 
- Traumatisierte Flüchtlinge begleiten und unterstützen" 
Gemeinsam mit Frau Gisela Höhl von Wildwasser Würzburg e.V. laden wir Sie herzlich ein 
zu unserem Austauschtreffen am Donnerstag, den 27. Oktober 2016 um 19:00 Uhr im 
Matthias Ehrenfried Haus in Würzburg. Im Rahmen der Veranstaltung wird Frau Höhl, auf 
Ihre persönlichen Erfahrungen eingehen, und Verhaltenstipps erarbeiten, wie traumatisierte 
Flüchtlinge unterstützt werden können. Wir freuen uns auf einen konstruktiven Austausch 
und freuen uns auch bei Kurzentschlossenen über eine kurze, formlose Anmeldung.  

 
 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 
 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 119 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org   www.caritas-wuerzburg.org  

http://www.bildblog.de/82048/wir-helfen-beim-rechten-verwirrspiel/
http://www.bildblog.de/82048/wir-helfen-beim-rechten-verwirrspiel/
https://mediendienst-integration.de/migration/flucht-asyl/abschiebungen.html
mailto:mailto:%20t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org
http://www.caritas-wuerzburg.org/
http://www.caritas-wuerzburg.org/









hahn
Dateianlage
Postkarte_W-Café.pdf




In Kooperation mit           


 


 
 
 


 
 


 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
Randersackerer Straße 25, 97072 Würzburg 


 


An alle Helferkreise, Ehrenamtliche 
und Engagierte in der Asyl-und Flüchtlingsarbeit 
im Landkreis Würzburg 


 
 
 


 
 
 
 
 
 
 


Würzburg, den 07.10.2016 


Ehrenamts-
koordination  


Sandra Hahn 
Tobias Goldmann 


0931/38659-119 
0931/38659-118 


s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  


 


Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche,  


 
es gibt belastende Lebensereignisse, die sehr große Angst mit absoluter Hilflosigkeit bis hin 


zur Ohnmacht auslösen. Diese Ereignisse nennt man „Trauma“. Häufig treten die Folgen von 


traumatisierenden Erfahrungen geflüchteter Menschen dann auf, wenn sie in Deutschland 
angekommen und vermeintlich Sicherheit gefunden haben. Auch wenn die Gefahr längst 


vorüber ist, fühlen sich traumatisierte Personen nicht mehr sicher, sie kommen kaum zur 
Ruhe, sind schreckhaft und übermäßig wachsam. Erinnerungen an die belastenden 


Ereignisse können ungewollt in Albträumen oder sogenannten Flashbacks auftreten. Die 
Überflutung mit Trauma-Erinnerungen wird teils so stark erlebt, als ob sich der Betroffene 


wieder in der Situation befindet, in der er um sein Leben fürchten musste.  


Auch ehrenamtlich Engagierte können durch ihren großartigen Einsatz für die Geflüchteten 
vor Ort ein sicheres Umfeld schaffen, in dem sich die Asylbewerber aufgehoben fühlen.  


Für die Helferkreise ergeben sich jedoch auch viele Fragen: Wie lassen sich Merkmale für 
eine Traumatisierung erkennen? Ab wann muss professionelle Hilfe in Anspruch genommen 


werden? An welche Beratungsstellen kann ich mich bei Verdacht auf Traumatisierung 


wenden? Welche Unterstützung kann ich anbieten, einem traumatisierten Asylbewerber ein 
stabiles Umfeld zu schaffen?  


Gemeinsam mit Gisela Höhl (Wildwasser Würzburg e.V.) wollen wir diese und weitere 
Fragen beantworten.  


 
Gerne laden wir Sie ein, zu einem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise zum Thema:  


 


„Wenn das Vergessen nicht gelingen will…  
- Traumatisierte Flüchtlinge begleiten und unterstützen“  


am Donnerstag, den 27. Oktober 2016 von 19:00 – circa 21:00 Uhr  
im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  


(Achtung! Neue Adresse: Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg)  


 
Anmeldung erforderlich:  


Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 20. Oktober 2016.  


 


Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  
 


Herzliche Grüße  
 


 
 


Sandra Hahn und Tobias Goldmann  



mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 


die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  
Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 


dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 
Mit dem PKW: 


Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 
Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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